
Der Pfarrgemeinderat und Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
wünschen allen eine bewusste Fastenzeit und ein gesegnetes Osterfest!
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Jesu Auferstehung ermöglicht auch meine Auferstehung.

Er kann den Stein meiner Ängste wegrollen,
den Stein des Misstrauens, der schlechten Gewohnheiten.

Er will nicht, dass ich begraben bleibe,
gefesselt von Bitterkeit und Resignation.

Sein Licht der Auferstehung leuchtet in die Finsternis meines Herzens
und macht Erstarrtes lebendig.

Er schenkt mir den Mut, Auferstehung zu wagen
und Leben neu zu leben.

(Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de)

Meine Auferstehung
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Herzlichen Dank der Bäurinnenge-
meinschaft Taufkirchen für das Bin-
den des Adventkranzes für die Pfarr-
kirche.
Martin Reitinger hat für den Adventkranz 
einen Holzständer angefertigt. Auch da-
für ein herzliches Dankeschön.

Ein herzliches Vergelt`s Gott auch der 
Familie Schmid (Krößlinger) für die 
Christbäume und den fleißigen Frauen 
und Männern, die beim Schmücken der 
Bäume und beim Abräumen geholfen 
haben und bei denjenigen, die die Krip-
pe aufgestellt haben.

Auf Initiative von Martha Bauer hatte 
man von 20. Dezember bis 10. Jänner 
die Möglichkeit den Taufkirchner Krip-
penweg zu gehen und verschiedene 
Krippen zu bewundern.
Wir bedanken uns bei allen, die die 
Krippen zur Verfügung gestellt und 
aufgebaut haben und bei jenen, die 
sie ausgestellt haben.

Da der traditionelle Zechprobstwechsel 
nicht im herkömmlichen Sinn stattfinden 
konnte, lud der scheidende Zechprobst 
Erich Tischlinger alle Zechpröbste zu 
einer kurzen Neujahrsandacht ein. 
In dieser Andacht wurde der neue 
Zechprobst Josef Grömer begrüßt und 
er durfte zugleich mit dem bleibenden 
Zechprobst Alois Bruneder absammeln.  
Die Spenden von ca. 500,- Euro wurden 
im Namen aller Zechpröbste Moses für 
seine Projekte in Afrika überreicht.

Taufkirchner Krippenweg

Zechprobstwechsel

Vergelt´s Gott
Florian und Her-
mann Reitinger 
befreien die Wege 
um die Kirche und 
die Kirchenstiege 
von Schnee und Eis.

Ein herzliches
Vergelt`s Gott 
hierfür.
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Vorwort des Pfarradministrators

Aus der Pfarrchronik
Verstorben sind:

07.11.2020		 Hubert Putzinger, im 86. Lj., Inding
14.11.2020		 Hermine Brose, im 91. Lj., zuletzt wh. in Andorf
21.11.2020		 Herbert Loher, im 75. Lj., Stoibersiedlung
22.11.2020		 Johann Schneglberger, im 82. Lj., Gadern
30.11.2020		 Gerhard Tischlinger, im 60. Lj., Maad 
03.12.2020		 Josef Almesberger, im 77. Lj., Bachschwölln 
04.12.2020		 Franz Buchbauer, im 85. Lj., Neumarkt/Mühlkreis
06.12.2020		 Johann Schinagl, im 73. Lj., Leoprechting
10.12.2020		 Franziska Schinagl, im 90. Lj., Laufenbach
10.12.2020		 Theresia Pötzl, im 96. Lj., Schwendt
12.12.2020		 Anna Schmid, im 91. Lj., zuletzt wh. in Andorf
14.12.2020		 Maria Almesberger, im 78. Lj., Bachschwölln
15.12.2020		 Eva Lehner, im 91. Lj., zuletzt wh. in Andorf
16.12.2020		 Mathilde Reiterer, im 84. Lj., Gmeinau 
26.12.2020		 Marianne Mayer, im 83. Lj., Bachschwölln
05.01.2021		 Maria Straßer, im 88. Lj., Unterpramau
22.01.2021		 Max Hutsteiner, im 77. Lj., Perg
23.01.2021		 Karl Kottbauer, im 80. Lj., Bachschwölln
03.02.2021		 Hedwig Denk, im 80. Lj., Rainbacherstraße
12.02.2021		 Herbert Hofer, im 68. Lj., Antersham

ich darf euch in dieser Ausgabe ein 
paar Worte zum besinnlichen Ver-
bringen der Fastenzeit und zur fröh-
lichen Feier des Osterfestes mitge-
ben. 
In unserer durch die Corona-Pande-
mie erschwerten und verunsicher-
ten Zeit fehlt es mir oft an Ideen, 
was ich euch noch mitteilen könnte. 
Denn auf verschiedene Art und Wei-
se und mittels verschiedener Ins-
tanzen, sowohl öffentlicher als auch 
religiöser, sind wir schon mehrmals 
ermutigt worden, über die Be-
schränkungen und Unannehmlich-
keiten im sozialen und gesellschaft-
lichen sowie im religösen Leben 
hinweg zu schauen, damit wir trotz 
allem noch Lebenslust und -freude 
verspüren können. Dass wir auch 
des Fokussiert-Seins auf eine bes-
sere Zukunft und auf die Rückkehr 
zur Normalität bedürfen, wird auch 
hoch betont. 
Nicht zu verleugnen aber ist, dass 
diese lange Dauer der Corona-
Pandemie und die nicht ganz 
„wasserdichten“ Regelungen und 
Maßnahmen viele Menschen zur 
Verzweiflung und gewissermaßen 
zum Verlust der Hoffnung geführt 
haben. Die Psychologen und Sozio-
Psychologen sowie die Medinizer 
können diese Verzweiflung und die-
sen Verlust der Hoffnung nachvoll-
ziehen.

Immer wieder schwierig ist es, in 
dieser Lage passende und geeigne-
te Worte und Gedanken zu finden, 
um die Menschen tröstend und er-
mutigend auf dem Weg begleiten zu 
können. 
Glücklicherweise sind wir nun auf 
dem Weg zum Osterfest. Der Blick 
auf das, was vor mehr als 2000 Jah-
ren geschehen ist – das Osterereig-
nis – bietet uns feste Antworten auf 
die Fragen, die diese schwierige Zeit 
in uns ausgelöst hat. Wir betrachten 
das Osterereignis als „Dreh-und An-
gelpunkt der Hoffnung“. 
Für uns Christinnen und Christen ist 
das Osterfest die höchste „Wieder-
gutmachung“ einer hoffnungslosen 
und quasi irreparablen, vom grau-
samen Tod eines Unschuldigen ver-
ursachten Lage: Das Sterben Jesu 
am Kreuz! Jesus aber bricht die Ket-
ten des Todes und kehrt vom Tod 
zum Leben zurück. 
Dadurch gibt er der Welt und den 
Menschen ein unverkennbares Zei-
chen dafür, dass für Gott nichts un-
möglich ist, dass für ihn keine Lage 
unbesiegbar ist. Er gibt uns auch 
das Zeichen dafür, dass in der ex-
tremen Ohnmacht des Menschen 
Gott am Werk ist. Er gewährt den 
Menschen einen sicheren Ausweg in 
den dunklen Stunden der Ausweglo-
sigkeit des Lebens. 

Liebe Pfarrangehörige!
Liebe Leser/innen unseres Pfarrbriefes,

Um das Osterfest dreht sich unauf-
hörlich die Hoffnung der Menschen. 
Es möge das heurige Osterfest euch 
in dieser Hoffnung bewahren. Denn 
nach dem Regen kommt sicher die 
Sonne!

In diesem Sinne wünsche ich euch 
allen eine besinnliche Fastenzeit 
und eine fröhliche Feier des Oster-
festes 2021.

Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
Pfarradministrator
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aus der Diözese...

Freiwillige Mitarbeit, Zivildienst und 
freiwilliges soziales Jahr in den
Einrichtungen der Caritas

Die Not wohnt bei dir im Ort. Die Hilfe 
auch.
Sozial engagierte Menschen halten ein 
gutes Leben für alle für möglich, knüp-
fen tragfähige Lebensnetze und gestal-
ten Begegnungen in ihrem Umfeld aktiv 
mit.
Ehrenamt heißt mitunter auch, denen 
Zeit zu schenken, für die niemand da ist, 
denen zuzuhören, denen niemand zu-
hört und an die zu glauben, an die nie-
mand glaubt.

Wenn Sie Interesse an einer freiwilligen 
Mitarbeit (punktuell, anlassbezogen oder 
in regelmäßigen Abständen), Zivildienst 
oder einem freiwilligen Sozialjahr in ei-
ner Einrichtung der Caritas haben, dann 
wenden Sie sich an die RegionalCaritas 
im Bezirk Schärding.

Christine Brait-Knonbauer
0676 8776 2024	

Caritas wirkt im
Bezirk Schärding

Wir freuen uns, wenn auch Sie sich mit Ihren Fähigkeiten in der 
Caritas einbringen möchten und heißen Sie herzlich willkommen!

Christine Brait-Knonbauer, RegionalCaritas Schärding

Folgende freiwillige Tätigkeiten sind möglich:

• Invita Engelhartszell und Umgebung
(Wohnen für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung)

Zusätzliche Ansprechperson: Gerda Emma  0676 8776 8852

• Wohnoffensive Andorf
(Wohnheim für Menschen mit Beeinträchtigung)

Zusätzliche Ansprechperson: Beate Huber-Peham  0664 9102384

• Werkstätten Andorf
(Arbeit mit beeinträchtigten Menschen)

Zusätzliche Ansprechperson: Sonja Goldberger  0676 8776 7656

• Lernbegleitung: Lernunterstützung für VolksschülerInnen

• Soziallotsen: Begleitung von Menschen in schwierigen Situationen

• Caritasausschuss in ihrer Wohnpfarre
Zusätzliche Ansprechperson: Pfarre
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Einnahmen:
Kirchenerlöse	 3.779,88
Friedhofeinnahmen	 12.413,50
Kirchenbeitragsanteil	 21.081,91
Tafelsammlungen (ohne Kollekten)	 13.183,76
Spenden (inkl. Roratesammlung)	 4.898,94
Messstipendien (abzüglich der weitergeleiteten)	 4085,00
Außerordentliche Erträge:
-  Covid-Föderung aus dem NPO-Unterstützungsfond	 12.103,68
-  Förderung Land O.Ö. - 3. Rate (für Kirchensanierung)	 12.700,00

Gesamteinnahmen lfd. Betrieb	 101.500,12
Gesamtausgaben lfd. Betrieb	 82.467,79

Überschuss aus dem lfd. Betrieb	 19.032,33

Aufgrund der Corona-Situation ergab sich bei den 
Tafelsammlungen ein Rückgang von 41,76 Prozent,
bei den Spenden ein Rückgang von 33,34 Prozent.

Vermögensrechnung 
Barkasse, Bankvermögen	 86.687,03
Darlehen vom Strukturfond der Diözese Linz (für Kirchensanierung) 		  100.000,00
Verbindlichkeit Sozialversicherung		  422,92
Rücklage für Baumaßnahmen		  6.000,00

Gesamt	 86.687,03	 106.422,92

Schulden zum 31.12.2020 (inkl. Rücklagen)		  - 19.735,22

Vorschau
(mit Vorbehalt)

Mi. 13. Mai 2021
19.00 Uhr Kegelabend 
Abfahrt vom Pfarrheim

So. 03. Mai 2021
19.30 Uhr 

Maiandacht der KFB
in der Pfarrkirche

Sa. 19. Juni 2021
14.00 Uhr 

KFB Jubiläum
70 Jahre, da staunt`s du

Wir laden alle Frauen herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein!

Kirchenrechnung 2020

Berichte der KFB
Rückblick
Dezember 2020
Die Aktivitäten der kfb wurden diesen 
Herbst sehr eingeschränkt.
Der Nachmittag für Trauernde wurde 
wegen der Corona Pandemie nicht ab-
gehalten.
Wir haben uns trotzdem bemüht, die 
Eine oder Andere durch einen netten 
Brief in der Adventszeit anzusprechen 
und unsere kfb Frauen auf diese Weise 
eingeladen, sich auf den Weg in die Kir-
che zu machen, um sich dort einen klei-
nen Adventsgruß abzuholen.

Aktion Familienfasttag 2021
Am Sonntag, den 28. Februar, fand in 
unserer Pfarre der Familienfasttag statt.
Es wurden Fastenbrezen gegen eine 
Spende nach dem Gottesdienst angebo-
ten. 
Die Gottesdienstbesucher haben diese 
Aktion unterstützt und für die Fastenbre-
zen 361 € gespendet. Das kfb Team hat 
sich dazu entschlossen, diesen Betrag 
auf 600€ aufzurunden.
So konnten wir einen wertvollen Beitrag 
in Höhe von 600,- € für Frauen in Gu-
atemala leisten. Herzlichen Dank dafür!

Frauenfrühstück
Leider mussten wir das beliebte Frauen-
frühstück verschieben. Wir werden uns 
bemühen diese Veranstaltung nachzu-
holen.

Die KIRCHENRECHNUNG 2020 der Pfarre Taufkirchen an der Pram weist folgende größere Positionen auf:

Ausgaben:
Instandhaltungen	 8.086,57
Betriebskosten	 13.333,76
Bewirtungen	 804,30
Pfarrblatt, Kirchenführer	 1.324,84
Versicherungen	 3.033,18
Aufwand für Liturgie und Pastoral	 5.405,12
Personalaufwand	 25.467,08
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Der Bücherwurm

wir hoffen Ihr seid alle bei guter Gesund-
heit und habt uns in den schwierigen 
Zeiten der Pandemie nicht vergessen. 
Gerne hätten wir Euch mit „greifbarem“ 
Lesestoff versorgt, leider war es uns 
nicht erlaubt, deshalb konnten wir nur 
mit dem Zugang zu Media2go für Ab-
wechslung und Unterhaltung sorgen. Wir 
hoffen aber, dass die Zeit der Schließun-
gen nun endgültig vorbei ist und wir wie-
der mit den üblichen Öffnungszeiten 
für Euch da sein können. Auf der Home-
page könnt Ihr immer den jeweiligen 
Stand erfahren und euch auch über die 
gerade üblichen Sicherheitsmaßnahmen 
informieren. 

Liebe Leserinnen und Leser 
der Pfarrbücherei,

Auch wir, als Bücherei, haben unter den 
Umständen gelitten -  kein Verleih, heißt 
kein Geld in die Kasse. Die abgeschlos-
senen Abos wurden um die jeweiligen 
Wochen verlängert, so hatten wir für 
eine lange Zeit keine Einnahmen. 

Deshalb bitten wir Euch in den kommen-
den Wochen um Eure Unterstützung. 
Unter dem Motto:

„ ein Herz für unsere Bücherei “

haben wir eine kleine Spendenaktion 
gestartet. Ein Stoffherz zum Aufhängen 
oder Einstecken soll Euch daheim an 
uns erinnern. Wir verkaufen die Herzen  
(selber genäht und liebevoll verziert) um  
€ 2,00 bzw. € 3,00 in der Bücherei bzw. 
könnt Ihr sie natürlich bei uns Mitarbei-
terinnen erhalten. 

Ein Herz für Mama, Oma,
Freundin, Patentante, ...?

Ein Herz zum Muttertag,
Namenstag, Geburtstag

oder einfach so ...?

Ein Herz statt
einer Umarmung ...?

Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns bei 
der Aktion unterstützt, bzw. bedanken 
wir uns bei allen, die bereits fleißig 
eingekauft haben!

In der Zwischenzeit gab es einen  Früh-
jahrsputz, kleine Um- und Aufräumar-
beiten und natürlich informieren wir uns 
fleißig über Neuerscheinungen, die wir 
Euch hoffentlich in der nächsten Ausga-
be präsentieren können. 

Bis dahin wünschen wir Euch Gesundheit 
und Zuversicht, Liebe und Hoffnung und 
viel Freude am Lesen. 

Euer Team der Pfarrbücherei 

PS: Vom vergangenen Sommer dürfen 
wir Euch noch die Gewinnerin der Lese-
pass-Aktion vorstellen: Klara Bauer. 

Da sie eine wirklich fleißige Leserin ist, 
freuen wir uns besonders und gratulie-
ren nachträglich recht herzlich. 

ÖFFNUNGSZEITEN
jeden zweiten Mittwoch

08.00-09.00 Uhr
(während des Kindergartenjahres)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 09.30 bis 10.30 Uhr

Jahresabo für Erwachsene: € 15,00
für Kinder und Jugendliche: € 10,00

Dazu gehört ein Zugang zu
„Media 2 go“ – kostenloses
Herunterladen von Büchern

und Hörbüchern!!!

Mail: buchtaufkirchen@aon.at 
Web: www.taufkirchen.bvoe.at

Onlineportal:
www.biblioweb.at/taufkirchen

E-Book-Verleih: www.media2go.at

Unser alljährlicher Besinnungstag  
konnte aufgrund der aktuellen  
Bestimmungen hinsichtlich Covid-19 
nicht stattfinden.

Wir hoffen auf eine baldige Verbesse-
rung der Situation und haben für 2021 
folgende Veranstaltungen geplant:

Treffpunkt Bildung
Wir werden zeitgerecht die genauen 
Termine bekannt geben und freuen uns 
schon jetzt auf eine zahlreiche Teilnah-
me. Das Katholische Bildungswerk Tauf-
kirchen an der Pram wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern des Pfarrbriefes viel 
Gesundheit und Kraft in dieser heraus-
fordernden Zeit.

Josef Ennsfellner -
KBW-Team Taufkirchen/Pram

- Teilnahme an der Ferienpassaktion  
der Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram

- Erster Taufkirchner Pilgertag
Motto: Auf dem Weg zu
unseren Wurzeln
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BENÜTZUNGSORDNUNG  
Pfarrheim Taufkirchen an der Pram 

Die Anmeldung für die Anmietung und Benützung von Räumlichkeiten des Pfarrheimes erfolgt über die 
Pfarrkanzlei. Diese verständigt Herrn Alois Ebner, Tel. 07719 8385 oder 0699/811 684 87 (Hausmeister).  

Schlüssel und Benützungsordnung werden dem Mieter/Veranstalter gegen eine Übernahmebestätigung 
von der Pfarrkanzlei ausgegeben. Der Übernehmer darf den Schlüssel nicht weitergeben und ist für die 
Einhaltung der Benützungsordnung verantwortlich. Bei Verlust eines Schlüssels sind die Kosten für die 
Neuanschaffung des Schließsystems vom Mieter/Veranstalter zu tragen.   

Seitens der Benützer ist auf Ordnung, Sauberkeit und Schonung der Räume und der Einrichtung zu achten 
(Reinigungsgeräte befinden sich in den Behinderten WCs.)  

 Das Aufstellen von Sesseln und Tischen vor einer Veranstaltung, sowie das Wegräumen und Stapeln 
unmittelbar danach, hat in Absprache mit Herrn Alois Ebner zu erfolgen. 

 Dekorationen und Werbemittel dürfen nur nach Absprache mit der Pfarrkanzlei angebracht werden.  
 Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass Lärm nach außen hin vermieden wird. Außerdem ist 

auf Mitbenützer in anderen Räumen Rücksicht zu nehmen.  
 Für die Benützung der Küche wird auf das aufgehängte Merkblatt verwiesen.  
 Beim Verlassen des Pfarrheimes müssen alle Fenster geschlossen, Geräte und Licht ausgeschaltet und 

die Türen wieder versperrt werden. 
Beschädigungen jeder Art sind ehestens dem Pfarramt zu melden. Durch unsachgemäße oder 
missbräuchliche Handhabung bzw. Verwendung entstandene Schäden sind vom Verursacher zu beheben 
oder zu ersetzen. Nach Ende der Veranstaltung ist der Schlüssel, ausgenommen bei regelmäßiger 
Benützung, unverzüglich der Pfarrkanzlei zurückzugeben.  

Zur Abdeckung der Kosten für Beleuchtung, Beheizung, Reinigung, Benützung der Küche und der sanitären 
Einrichtungen gelten folgende Tarife: 

• Regelmäßige Veranstaltungen, Kurse, Kleingruppen: 
bis 10 Personen: 15,- Euro  
bis 20 Personen: 30,- Euro 
darüber hinaus: 45,- Euro 
Preise beinhalten Betriebskosten und Reinigung; Aufpreis für Küchenbenützung 10,-  Euro 
 

• Halbtagsveranstaltungen (mit Eintritt) – bis 4 Stunden: 
75,- Euro  inkl. Betriebskosten, Reinigung und Küchenbenützung 
 

• Tagesveranstaltung: 
100,- Euro     inkl. Betriebskosten, Reinigung und Küchenbenützung 
 

Für auswärtige Veranstalter wird ein Aufschlag von 20 Prozent verrechnet.  
Getränke werden nicht zur Verfügung gestellt und dürfen vom Veranstalter mitgebracht werden. 
Für die Räumung des Kühlschrankes, die Entsorgung von Getränken, Leergebinden und Abfällen, sowie das 
Entfernen von Verunreinigungen ist Sorge zu tragen. Es ist auch möglich, dass Hausmeister Alois Ebner 
Getränke für den Veranstalter besorgt, wenn dies erwünscht ist. Diese werden zum Pfarrpreis verrechnet. 
 
Für private Geburtstagsfeiern, Firmenfeiern und dergleichen wird das Pfarrheim nicht zur Verfügung 
gestellt. 

Stand: September 2020 
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Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Karwochenliturgie 2021 
                         
Aufgrund der Coranapandemie und der daraus folgenden Maßnahmen konnte 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch keine detaillierte Karwochenli-
turgie festgelegt werden.
Mit der Bitte um Verständnis wird daher ersucht, die aktuelle Karwochenlitur-
gie aus der Homepage oder der Wochentagsordnung (Aushang im Glockhaus 
und im Schaukasten) zu entnehmen.

Heimaturlaub des Pfarradministrators
Der Pfarradministrator ist von Dienstag, den 6. April 2021 bis Montag, den 10. Mai 2021 im Heimaturlaub.
Urlaubsvertreter ist der Priester Victor Mordi, Nigerianischer Priesterstudent im Canisianum, Innsbruck.

Wichtige Termine
Die Vorschau auf Veranstalt- 

ungen und Termine ist aufgrund 
der Coranapandemie und der 
daraus folgenden Maßnahmen 

schwierig.

Auch hier ersuchen wir, mit der 
Bitte um Verständnis, die aktuel-
len Termine aus der Homepage 
oder der Wochentagsordnung 

(Aushang im Glockhaus und im 
Schaukasten) zu entnehmen.

Das Heft „Weihnachten feiern“ wurde in unserer Pfarre bei der Roratesammlung verteilt. Ein ähnliches Heft für die 
Osterzeit „Ostern feiern“ liegt in der Kirche (Schriftenstand) zur freien Entnahme auf.  Es ist allgemein verständ-
lich und ansprechend gestaltet und verdeutlicht den Spannungsbogen „Leben – Hinfallen – Aufstehen – Weiterge-
hen“. Text- und Bildimpulse bringen die Osterbotschaft mit dem eigenen Leben in Verbindung. 
Dieses Heft soll vor allem Familien durch die Kar- und Ostertage begleiten.

Heft: „Ostern feiern“

Die Osterkommunion wird vom Priester am Dienstag, 23. März, und am Donnerstag, 25. März, jeweils von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu den Kranken und Bettlägrigen gebracht.
Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, den 21. März, in der Sakristei oder im Pfarramt.

OSTERKOMMUNION 

Liebe Pfarrangehörige von Taufkirchen!
ora-Andorf ersucht Sie zugunsten von Bedürftigen in Südosteuropa (Albanien, Bulgarien, Moldawien, Rumänien, 
Slowakei und Ungarn) um Ihre von Ihnen nicht mehr benötigten Dinge.
Sie haben die Möglichkeit, diese am 26. und 27. April 2021 jeweils von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr im überdachten 
Bereich vor dem Pfarrheim Ihre Sachen abzustellen.
Gesammelt werden: Gute und saubere Kleidung für Kinder und Erwachsene, Geschirr (nicht abgeschlagen),
Matratzen, jedoch keine Möbel!!!
Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass auch während des Jahres bei Familie Alois und Maria Ebner in der 
Stoibersiedlung 6 GUT ERHALTENE und SAUBERE KINDERKLEIDUNG
und SPIELSACHEN für Kinder aus eben diesen Ländern abgegeben
werden können.
Um ein gutes Sammelergebnis zu erzielen, bitten wir um Ihre Unterstützung!
Das ora-Team dankt Ihnen für Ihre Hilfe!

Vorankündigungen

Einladung zum Fest der Jubelpaare 2021
 
Leider konnten wir coronabedingt im Vorjahr das Fest der Jubelpaare nicht feiern. Sollten die Bestimmungen es 
erlauben, wollen wir dieses Fest heuer am Pfingstmontag, 24. Mai 2021, feiern. Alle Ehepaare, die im Jahr 
2020 oder 2021 ihr Ehejubilar gefeiert haben bzw. feiern (25, 40, 50, 60 oder 65 Jahre), sind sehr 
herzlich dazu eingeladen. Wir ersuchen alle Paare, die an diesem Festtag teilnehmen und mit der Pfarrgemeinde 
feiern möchten, sich selbst in der Pfarrkanzlei bis zum 17. April 2021 zu melden.
Wir behalten uns eine coronabedingte Absage vor.


